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Curriculum Vitae 

 
Fabian Rösch 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter im SFB/Transregio 138 – Dynamiken 

der Sicherheit zum Thema „Grundlagen, Rahmenbedingungen und 

Regularien zur Herstellung von ‚Sicherheit‘ zwischen Christen und 

Nichtchristen, Lateinern und Nichtlateinern in den 

Kreuzfahrerherrschaften (12. bis 14. Jahrhundert)“ 

 01.03.1983 geb. in Pforzheim 

 
Wissenschaftliche Biographie 

2000-2014 Freiberufliche Tätigkeit beim Landesamt für Denkmalpflege Baden-

Württemberg 

2003-2010 Studium der Mittelalterlichen Geschichte, der Germanistischen 

Literaturwissenschaft, der Volkskunde/Kulturgeschichte und der 

Lateinischen Philologie des Mittelalters und der Neuzeit an der 

Friedrich-Schiller-Universität in Jena und an der Université de Savoie 

in Chambéry 

2010-2012 Wissenschaftliche Hilfskraft an der Herzogin Anna Amalia Bibliothek 

Weimar 

2011-2014 Pädagogikstudium der Geschichte, der Germanistik und der Latinistik 

an der Goethe-Universität in Frankfurt am Main 

2012 Freiberufliche Museumstätigkeit 

seit März 2014 Wissenschaftlicher Mitarbeiter im SFB/Transregio 138 – Dynamiken 

der Sicherheit zum Thema „Grundlagen, Rahmenbedingungen und 

Regularien zur Herstellung von ‚Sicherheit‘ zwischen Christen und 

Nichtchristen, Lateinern und Nichtlateinern in den 

Kreuzfahrerherrschaften (12. bis 14. Jahrhundert)“ 

Mitgliedschaften 

 Mitglied im Mediävistenverband e.V. 

Ausgewählte Vorträge 

Foundations, Conditions and Regulations for Creating Security between 

Christians and Non-Christians, Latins and non-Latins in the Crusader 

States (12c. – 14c.)” am 13.05.2016 in der Masterclass “Solution of 

Conflicts and Suretyship in an Interterritorial Context” mit Adam J. 

Kosto, an der Philipps-Universität Marburg. 
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„Crusader-legislation as Instruments of Power?” am 25.06.2016 auf der 

Ninth Quadrennial Conference of the SSCLE (Society for the Study of 

the Crusades and the Latin East) „Diversity of Crusading”, an der 

Syddansk Universitet – University of Sothern Denmark Odense 


